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III .

 Während der ersten zehn bis fünfzehn Jahre derneuenAerahatteesdenAnschein,alsobdieHauptstadtderbelgische»MonarchiedenCharakterprovinziellerRuhe,derihrseitdemAufaugedesJahrhundertsschoneigenwar,auchbeibehaltenwerde.DervondeualtenAdels-sanlilieudesLandesgemiedene,ausziemlichheterogenenElementenzusammengesetzteHofwarnichtimStaude,durchLuxusundGeldaufwanddembürgerlichenBrüsseldasGeprägeeinerHaupt-undResidenzstadtzugebeu.DieälterenEinwohnerderStadterinnernsichnochgarwohlderZeit,dadiePalästedesAdels,nurvoudenKastellauenbewacht,mitalledeureichenKuustsammluu-gen,diesieenthielten,verschlossendastanden,weildieBe-sitzer,diesichnichtindieneueOrdnungderDingezufindenvermochten,inderZurückgezogenheitihrerentlege-nenLandgüterlebten.DiesichtlichfortschreitendeKonfoli-dirungdeskonstitutionellenSystemseinerseits,andererseitsaberderTriebderSelbsterhaltung,veranlagteschließlichdieMißvergnügten,ausihrerReservehervorzutreten,undwiedernachBrüsselüberzusiedeln;fastgleichzeitigdamitbegannauch,durchdaswachsendeVertrauendesVolkeshervorgerufen,dienaturgemäßeCeutralisiruugderver-schiedenartigstenInteressenundElementedesLandesinderHauptstadtunddieungeahntrascheVergrößerungundVeränderungderselben.ZunächstwaresdieOber-stadt,diesichmitdemvornehmenQuartierLeopoldundeinerAnzahlschnellemporwachsendergroßerStraßenausbreitete;baldaberwurdenauchnachallenanderenGlobusXU.Nr.9.
 Seiten hin die Boulevards , die alteu , zu baumbe -pflanztenPromenadenumgeschaffenenBefestigungswerkederStadt,durchdieneuenVorstädteweitüberschritten.Diegesunde,nurdemwirklichenBedürsuißentsprechendeThätigkeitjenerZeithatseitdemschonmehrmalsPeriodeneinerfieberhaften,zumTheilspekulationssüchtigenBaulustweichenmüssen,diederStadtvonJahrzuJahrmehrdenCharaktereinermodernenGroßstadtaufgeprägthaben.BefindensichunterdenimLansedieserletztenJahrzehnteentstandenenunzähligenNeuschöpfungenderBrüsselerArchi-tekturgarvieleBautenvonhervorragenderBedeutunguudkünstlerischemWerthe,sogipfelnsiedochalle,inBe-zngaufGroßartigkeitderKouceptiouwenigstens,indemjüngstenMonumentalbauBrüssels,demneuenJustiz-palaste,der,imJahre1866begonnen,eigentlichzurJubelfeierderMonarchieimSeptember1880vollendetfeinsollte,mitdesseninnermAusbaumanjedochzurStundenochbeschäftigtist.Daskolossale,zumTheilaufgewaltigenSnbstruktioueuruhendeGebäudebildeteinRechteckvon180mLängeund170mBreite;aufartigenTreppensteigtmanausdentiefergelegene»Stadt-theilenzuihmempor.InstrengerAnlehnungangrie-chisch-römischeMuster,mitsorgfältigerVermeidungderBogenlinienundjeglichenleichternSchmuckesaufgeführt,solldermächtigeBaunachderAbsichtseinesSchöpsersPoe-laertdurchdieklassischeRuheundStrengeseinerFormendenernstenZweckversinnbildlichen,demeszudienenbe-stimmtist.InwieweitdieseAbsichterreichtwordenist,
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